
•   Ge mei ns a me Ver mar ktu n g ge ntec h ni k-
fr ei er,  r e gi o n al er  Pr o d u kte

•   Ver mehrter An bau u n d/oder  ge mei ns a-
mer Ei n kauf ge ntec h ni kfr ei er  ( Ei wei ß- )
F utter mi ttel

•   Gr ü n d u n g ei n er B ür ger I n ne ni ni ti ati ve
gentec h ni kfr ei e B ör de ( o der äh nl i c h)

Wi r  f or der n z u de m di e Br au nsc h wei ger  S B K
auf,  i hr e l an d wi rtsc h aftl i c h en Fl äc h en u n d
G üter n ur  n oc h z u ver pac hten f ür

•   u mwel t ger ec hte,  mögl i c hst z erti fi zi ert-
ö kol o gi sc h e u n d ge ntec h ni kfr ei e L an d-
wi rtsc h aft

•   b äu erl i c h e Betri e be u nter Bevor z u-
g u n g vo n Di r e ktver mar ktu n g u n d 
ei ge ner  Wei ter ver ar bei t u n g

Mehr I nfos:
•   I nf or mati o ns di e nst Gentec h ni k:

www. kei n e- gentec h ni k. de
•   Ver anstal ter  des I n n o Pl anta- For u ms:

www. i n n opl anta. c o m
•   Bi o Tec h Far m sel bst:

www. sc h au garten- u epl i n gen. de
•   Kri ti s c h e Sei te n:  www. bi o gel dfar m. de. vu

u n d www. bi otec h- sei l s c h aften. de. vu

Von J u ni  bi s S epte mber i st der  Sc h au garten
geöff n et,  wi r bt f ür  ei n e i n d ustri el l e L an d wi rt-
sc h aft mi t Gentec h ni k u n d E n er gi e pfl an ze n an-
bau.  Gl ei c h zei ti g wer den di e u mgeben de n Fl ä-
c he n u n d S aatz uc htbetri e be ei n e m er h e bl i c h en
Ver u nr ei ni g u n gsri si k o aus gesetzt,  de n n i n
Ü pl i n gen ste ht di e H äl fte al l er  Fel der  mi t gv-
Pfl an zen i n De utsc hl an d,  fl äc hen mäßi g i st der
Antei l  n oc h h ö h er.  S c h au garten u n d H of g ut
si n d di e wi c hti gsten Pr o pagan daei nri c htu n gen
der Agr ogentec h ni k i n De utsc hl an d.  R u n dh e-
r u m fi n den si c h wi c hti ge Ei nri c htu n ge n,  z. B.
I P K u n d Bi o par ks i n G ater sl e be n,  d as i n al l e n
Gentec h ni k- Sei l s c h aften pr äsente b u n desei -
gen e J ul i us- Kü h n- I nsti t ut ( Quedl i n b ur g) ,  ei n
Fi r mensi tz der  K WS ( Dr ei l e ben)  u n d vi el e
kl ei n e U nter neh men.  A m 5.  u n d 6.  S e pte mber
2 0 1 1 wer den d an n Sc h au garten u n d H of g ut
z u m Tr eff pu n kt des gr ö ßte n Sei l s c h aftentr ef-
fe ns,  de m I n n o Pl anta- For u m 2 0 1 1.  Gr u n d ge-
n u g al s o,  Ü pl i n gen z u ei n e m Akti o nssc h wer-
pu n kt z u mac hen.

A m 5. /6.  Se pte mber beso n ders:  
De n Sei l sc hafte n i hr e Ge ntec h ni k- Su p pe

versal ze n!

Di e Agr ogentec h ni k i st n ur  ei n Mi ttel ,  di e L e-
bens mi ttel pr o du kti o n vo n Anfan g bi s E n de u n-
ter  Ko ntr ol l e vo n Ko n zer n en,  P atenten u n d
pr ofi tori e nti erte n Wi rtsc h aftsfor men z u bri n-
gen.  Di eses f ü hrt z u i n d ustri el l e n An bau meth o-
den u n d Str u ktur en i m l än dl i c h en R au m.  F ol -
ge n si n d di e Ausr äu mu n g der  L an dsc h aft,  Gi ft-
u n d N ähr stoffei ntr ag i n B o de n,  L uft u n d Was-
ser,  ges u n dh ei tl i c h e Gef ahr e n,  Abh än gi g kei -
te n,  I ntr ans par e nz u n d ei n Verl ust vo n Gestal -
t u n gs mögl i c h kei te n der  Mensc he n i n i hr e m
Al l tag.  Wi r  wol l e n ei n e an der e Wel t −  u nter an-
der e m,  i n der  L E B E N S mi ttel  ni c ht n ac h Pr o-

fi t gesi c hts pu n kte n,  s o n der n al s s el bstbesti m m-
ter  Pr ozess vo n L an d wi rtI n nen u n d Ver br au-
c her I n n en e ntstehen.

Di e Bi o Tec h Far m u n d i hr  S c h au garten Ü pl i n-
ge n si n d ei n e Pr o pagan dafl äc he f ür  ei n e i n-
d ustri el l e L an d wi rtsc h aft.  Zu de m gefähr de n
si e di e beste hen de ge ntec h ni kfr ei e L an d wi rt-
sc h aft u n d S aatz u c ht i n der  B ör de u n d ü ber al l .
Der Pr otest muss vo n u nten k o m men,  de n n
B u n desbeh ör de n,  L an desr egi er u n g u n d - ü ber-
wach u n gs be h ör de n s o wi e Tei l e staatl i c h er  Me-
di e n u n d wei ter er  F u n kti o nstr äger I n nen si n d
fest i ntegri ert i n di e Sei l sc h afte n der Agr oge n-
tec h ni k,  di e i n u n d u m di e B ör de mi t de n
Stan dorte n G ater sl e be n,  Ü pl i n gen,  Quedl i n-
b ur g u n d ei ni ge n an der e n Orte n i hr  de utsc h-
l an d wei tes Zentr u m h at.  Appel l e an di ese ei n-
ges pi el te n Gefl ec hte or gani si erter U n ver ant-
wortl i c h kei t u n d mafi öser F ör der mi ttel ver-
gabe wer den al l ei n ni c ht r ei c h en.  Dar u m br au-
c he n wi r  r e gi o n al e n u n d au c h pr akti sc he n Wi -
der stan d −  aus Ge mei n der äten,  vo n L an d wi r -
tI n n en,  S aatz uc htu nter ne h men,  An woh ner I n-
n e n u n d ü ber h au pt al l e n,  di e ni c ht mehr  l än ger
z usehen wol l e n,  wi e di e B ör de z u m S pi el pl atz
der S aatguter ober er I n n en wi r d.

Mögl i c h si n d:

•   G e ntec h ni kfr ei e R egi o nen i n Ge mei n den,
Kr ei se n,  der  g anze n B ör de u n d ü ber al l

Vor bi l d k ö n nte der  Castor pr otest sei n −  aber  hi er  al s kl ei n er e Aus gabe.  Al s o:  Ei n b u nter  Akti o nstag,  wo vi el e Mensc hen mi t i hr e n I dee n k o m men u n d de monstri er e n,
bl oc ki er e n,  Str aßenth eater,  Musi k,  I nfostän de us w.

í  Ü pl i n gen h at k n app 1 0 0 Ei n woh ner I n n en u n d ge h ört z ur  Ge mei n de Ausl e ben.  Di e l i e gt i m B ör dekr ei s g an z i m Westen S ac hse n- An h al ts,  z wi sc hen Osc her sl e ben
u n d Sc h öni n gen. í  Das H ofg ut i st d as z e ntr al e Gebäu de i m Ort.  Di e Ei nf ahrt z ur  Bi o Tec h F ar m l i e gt n ör dl i c h des Gebäu deko mpl exes an der  B adel e ben er Str aße.

í  D as I n n o Pl anta- For u m be gi n nt a m 5.  J u ni  aben ds mi t der  Auftaktver anstal tu n g.  Daf ür  u n d a m f ol ge n den Tages begi n n r ei se n di e Ko n zer nl e ute,  Be h ör den-
vertr eter I n n en,  L o bbyi stI n n e n us w.  an.  Das s ol l e n au c h di e Akti o nssc h wer pu n kte wer den.

I m Gr o ßr au m Magdebur g- Bör de- Br au nsc h wei g si n d Ü ber n ac htu n gs pl ätze vo m 5.  auf de n 6.  Se pte mber n ot wen di g.  Wi r  br auc h en wahr sc hei nl i c h F ahr zeu ge o der  ei n
fr e u n dl i c h geso n nenes B us u nter n eh men,  wel c h es di e Me nsc hen vo n Ü pl i n gen z u de n Sc hl af pl ätzen u n d wi e der z ur ü c k bri n gt.  Wo gi bt es Pl atz,  u m z. B.  auf ei n er
Wi ese z u z el te n ?
Wer or gani si ert ge mei ns a me Anfahrte n aus de n ver sc hi e denen E c ken des L an des ? Wi r  s u c hen r e gi o n al e Ans pr ec h partner I n n en,  di e d as f ür  i hr e Gegen d ü ber n eh men.

Di eser  Text i st n ur  ei n e kl ei n e I nf or mati o n ü ber  di e Bi o Tec h Far m,  d as dort a m 5. /6.  S epte mber stattfi n den de I n n o Pl anta- For u m u n d was an I dee n,  U nter stütze-
r I n n en u n d Mi taufr ufer I n n en ges a m mel t wur de.  Wi r  fr e u en u ns ü ber  b u nte Fl u gbl ätter,  Akti o n en,  Ver anstal tu n gen −  au c h a m Wochenen de vor h er  z. B.  i n de n Orte n
der U mgebu n g.  I nf osei te z u mehr:  www. bi otec hfar m- sc hl i esse n. de. vu.  
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